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„Komm, 
wir finden  

einen Schatz!“ 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostern 2025! 
 



 

Osterwünsche: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allen Menschen, 
jungen und alten, kranken und gesunden, 

frommen und solchen,  
die sich mit dem Glauben schwertun, 

fest im Glauben stehenden und zweifelnden, 
eben allen Menschen in unserer Pfarrei 

sei eine besinnliche, nachdenkliche, ruhige Karwoche, 
sowie ein frohes, kraftvolles Osterfest 

in der Freude über die Auferstehung gewünscht. 
Bewahren wir alle das lebensspendende Geheimnis  

dieser Zeit wie einen wertvollen Schatz  
für das Leben und im Herzen – für den Alltag! 

 

Dorothea Berresheim, Gemeindereferentin 
 

Markus Weilhammer, Pastor  
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„Komm! …“ 
… es ist eine Einladung, … eine Aufforderung, … ein Her-
ausrufen, … ein An- und Zuspruch. 
… es ist ein sich in Bewegung setzen, … ein Aufbruch, … 
etwas Dynamisches.  
 

„Wir …“ 
… nicht einer allein ist da gefordert bzw. eingeladen, son-
dern eine Gemeinschaft ist angesagt, … ein Miteinander ist 
gesetzt, … es gibt Verbindung untereinander, die trägt. 
… keiner bleibt auf der Strecke zurück. 
 

„… finden …“ 
… keine Vergeblichkeit im Suchen, … ein Ziel, ein Ergebnis 
ist im Blick, ist erreichbar, … da liegt etwas bereit. 
… keine Anstrengung, kein Weg, kein Gedanke ist umsonst, 
unnötig, vergeblich, … es lohnt sich zu kommen und zu su-
chen, um zu finden. Da will etwas gefunden werden. 
 

„… einen Schatz!“ 
… etwas ganz Wertvolles, Besonderes, Einmaliges liegt be-
reit, … irgendetwas wird das Leben verändern, bereichern, 
bekrönen. 
… genau dieses lohntes sich zu erleben, zu beschützen, zu 
bewahren. 
 

„KOMM! WIR FINDEN EINEN SCHATZ.“ 
… d.h. Ostern 2025: das eigene Leben vom Schatz der Auferste-
hung Jesu und seiner göttlichen Kraft unendlich bereichern und 
damit lebendig verändern zu lassen. Finden wir ihn gemeinsam! 
Kommt - es lohnt sich – „Frohe Ostern!“  



Gottesdienste und Termine 
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Palmsonntag 

 

Samstag  12.04.  
 

17.00 h Horath Eucharistiefeier am Vorabend mit Palmweihe  
Im Gedenken an LV des Pfarrbezirks Horath,   
sowie im Gebetsanliegen um Frieden  

 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend mit Palmweihe  
Im Gedenken an Toni Klingeler (JG),  
Rudi Knob (5. JG),  
Anna Martini (16. JG) und Josef Martini, 
Eheleute Helga und Hermann Merten, 
LV Angehörige der Familie Schmitt – Berg, 
Kunibert Kohl (JG)  
und LV Angehörige der  
Familie Kohl – Klingeler, sowie  
im Gebetsanliegen für die armen Seelen (B.R.) 

 

19.15 h Haag Beichtgelegenheit 
 

Sonntag  13.04.  
 

09.30 h Merscheid Eucharistiefeier mit Palmweihe  
► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke 

Merscheid & Gonzerath 
Im Gedenken an Egon Flesch und LV Angehörige, 
Erwin Licht und Judith Wiedermann, 
 sowie Therese, Adolf und Bärbel Bernard 

 

11.00 h Monzelfeld Eucharistiefeier mit Palmweihe  
► mitgestaltet von den Kirchenchören 

► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke 
Monzelfeld & Longkamp 

Im Gedenken an Josef Hundeck (1. JG), 
Hubert und Rita Bach geb. Zimmer, 
Ferdinand und Anna Zimmer, geb. Bohn, 
Peter und Maria Bach, geb. Oster 
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17.00 h Rapperath Beichtgelegenheit (Pfr. Markus Weilhammer) 
 

18.00 h Rapperath 
 

Eucharistiefeier mit Palmweihe 
Im Gedenken an die Gönner und Wohltäter des 
„Großen Herrgott“, 
sowie Georg Gellenberg, 
Gerhard und Mathilde Moseler sowie Eltern, 
Günter Steinbach und LV Angehörige, 
Hans und Maria Anton 

 

Kollekte für die Erhaltung des „Großen Herrgott“ 
 

anschl. Rapperath Schweigebußgang der Männer  
zum „Großen Herrgott“ und Abschlussgebet 

 

  



Gottesdienste und Termine 
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Montag  14.04. der Karwoche 
 

18.30 h Haag Kreuzweg zu den Dorfkreuzen (ab Kirche) 
 

anschl. 
 

Eucharistiefeier 
Im Gedenken an LV des Pfarrbezirks Haag 

 

Dienstag  15.04. der Karwoche 
 

18.30 h Gonzerath Kreuzweg und Eucharistiefeier 
Im Gedenken an LV des Pfarrbezirks Gonzerath 

 

Mittwoch  16.04. der Karwoche 
 

10.00 h Trier / 
Hoher Dom 

„Chrisammesse“  
Eucharistiefeier mit Weihe der Hl Öle . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gründonnerstag  

 

Donnerstag  17.04.  
 

18.30 h Gonzerath Messe vom letzten Abendmahl 
► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke  

Gonzerath, Longkamp und Monzelfeld 
 

19.45 h Rapperath Messe vom letzten Abendmahl 
► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke  
Haag, Horath, Merscheid und Rapperath 

 

20.00 Longkamp Spätschicht: 
„Wachet und betet!“ 
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„Holzweg“ 
 

Im vergangenen Advent stöberte ich in meiner Zettelsammlung 
nach einem Text für einen Impuls.  
 

Was fand ich? Das Gedicht „Der Holzweg" von Lothar Zenetti: eine 
hölzerne Krippe kennzeichnet Jesu Geburt; Holz gehört zu seinem 
Berufsalltag, und am Holz eines Kreuzes endet Jesu Leben. 
 

Die Geburt, das Fest der Freude. In meinem Weihnachtsgefühl ver-
dränge ich alle Jahre wieder, was dieser kleine Mensch als Erwach-
sener verkünden, erleben und erleiden wird. Und welchen Weg er 
mir vorzeichnet: Im Alltag, an jedem Tag soll ich zuversichtlich 
sein, vertrauensvoll, liebevoll. Egal, ob sich Nerviges, Störendes, 
Quälendes mir entgegenstellt oder ob Freudiges, Gutes, Schönes 
auf mich zukommt. 
 

Seinen Worten und seinem Weg zu folgen und ihm nachzugehen, 
ist mein "Holzweg". Der ist sogar hölzern markiert: Durch den Bal-
ken in meinem Auge (Mt 7 / Lk 6) und mit einem Stachel in meinem 
Fleisch (2Kor 12). Doch ich wage den Versuch, und manche sagen 
deswegen zu mir: „Du bist auf dem Holzweg" und meinen eigent-
lich: „Burkhard, du bist bescheuert!" 
 

Aber ich erkenne Jesu besondere Zeichen: Mit Holzbalken baute 
Zimmermann Jesus stabile Hausdächer und schuf vielen Menschen 
ein Zuhause für ihr Leben. Aufgrund ihres Glaubens ließ Jesus Men-
schen heil werden und machte sie glücklich. Mit seinem Gottver-
trauen ließ er Tote auferstehen und wurde er selbst auferweckt. 
Das sind Lebenszeichen, die ich ernster nehme als fremde Beden-
ken und als eigene Rückschläge. 
 

Jesu Lebenszeichen entdecken und von seinem „Holzweg" lernen 
für meinen „Holzweg" 

 

© Burkhard R. Knipping, Pulheim 
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Karfreitag  

 

Freitag  18.04.  
 

09.30 h Merscheid Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke 
Haag, Horath, Merscheid und Rapperath 

 

 Passion mit Kreuzenthüllung 
 große Fürbitten 
 Grablegung 

 

anschl.  Gelegenheit zum Gebet am Hl. Grab 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.00 h Monzelfeld Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke 

Gonzerath, Longkamp und Monzelfeld 
► mitgestaltet vom Kirchenchor 

 

 Passion mit Kreuzenthüllung 
 große Fürbitten 
 Grablegung 

 

anschl.  Gelegenheit zum Gebet am Hl. Grab 
 

Karsamstag  
Tag der Grabesruhe! 
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Hochfest der Auferstehung des Herrn: 
Komm! Wir finden einen Schatz!“  

 

 

Samstag  19.04.  
 

19.00 h  Haag  Feier der hochheiligen Osternacht 
► mitgestaltet vom Kirchenchor 

► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke  
Haag, Horath, Merscheid und Rapperath 

 

 Wortgottesdienst 
 Lichtfeier 
 Wortgottesdienst 
 Taufwasserweihe  

mit Tauferneuerung 
 Eucharistiefeier  

Im Gedenken an Richard Kaufmann (2. JG), 
LV Angehörige der Familie Ziemski – Knob, 
LV Angehörige der Familie Schmitt – Berg, 
Hermann und Thekla Merschbächer,  
sowie Sohn Michael, Robert und Anna Künzer 

 

anschl.  Osteragape  
 

21.00 h  Longkamp Feier der Osternacht 
► mitgestaltet von den Kirchenchören 

► gemeinsame Feier für die Pfarrbezirke 
Gonzerath, Longkamp und Monzelfeld 

 

 Wortgottesdienst 
 Lichtfeier 
 Wortgottesdienst 
 Taufwasserweihe  

mit Tauferneuerung 
 Eucharistiefeier  

Im Gedenken an Franz Josef Kaiser und LV Angehörige, 
Paul Hermann Bergweiler,  
Kurt Kolz und LV Angehörige, 
Leo Kolz und LV Angehörige  

 

anschl.  Osteragape  
 

Ostertischkerzen werden zum Preis von 1 Euro verkauft! 
Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Ostersonntag 

 

Sonntag  20.04.  
 

09.30 h Merscheid österliche Eucharistiefeier 
► mit Osterlob und Taufwasserweihe 

►mitgestaltet vom Singkreis 
Im Gedenken an Eheleute Hubert und Ottilie Reitz, 
sowie LV Angehörige, 
Erwin Licht und Judith Wiedermann, 
Therese und Adolf Bernard, 
Manfred Koch und LV Angehörige 

 

11.15 h Rapperath österliche Eucharistiefeier 
► mit Osterlob und Taufwasserweihe 

Im Gedenken an Helene Hedwig Baumgart (3. JG), 
Hedwig Alt, 
sowie Eltern und Geschwister, 
LV der Familien Meurer – Alt – Becker 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18.30 h Gonzerath österliche Eucharistiefeier 
►mit Osterlob und Taufwasserweihe 

Im Gedenken an Erich Mettler (4. JG), 
Erich Schmitt (5. JG), 
Michael Dahm und Luise Dahm (5. JG) sowie  
LV Angehörige der Familie Dahm – Peters, 
Berni Schmitt, Vitus Mertes, 
Elvira und Ernst Stürmer sowie  
Katharina und Josef Heen 

 

Ostertischkerzen werden zum Preis von 1 Euro verkauft! 
Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Ostermontag 

 

Montag  21.04.  
 

09.30 h Horath österliche Eucharistiefeier 
► mit Osterlob und Taufwasserweihe 

Im Gedenken an Johann Lorscheter, 
LV Angehörige der Familien Lorscheter – Merschbächer, 
LV Angehörige der Familien Münster – Stürmer, 
Gerda, Artur und Helmut Bastian, 
LV der Familie Bastian – Daniel 

 

11.00 h Monzelfeld österliche Eucharistiefeier 
► mit Osterlob und Taufwasserweihe 

► mitgestaltet vom Kirchenchor 
Im Gedenken an Pfr. i.R. Dr. Stefan Schneider (2. STA), 
Heribert Staudt und LV Angehörige der  
Familie Staudt – Zeimentz, 
Eheleute Henriette Bach (15. JG) und Franz Bach, 
Eheleute Katharina und Johann Rohr sowie  
verst. Angehörige, Noah Rausch, 
Franz und Katharina Brück, sowie LV Angehörige, 
Josef und Hilde Stein, sowie LV Angehörige, 
Christa Simon und LV Angehörige 

 

Ostertischkerzen werden zum Preis von 1 Euro verkauft! 
Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag  25.04. der Osteroktav, Hl. Markus 
 

18.30 h Heinzerath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Siegried und Klaus Pink 
Marianne Paulus, geb. Gorges und LV Angehörige, 
LV der Familie Weilhammer – Hügelmeyer, 
Rainer Schabbach und LV Schabbach – Schabbach  
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„Kreuzzeichen!“ 
 
Ich beginne den Morgen gerne mit einem Kreuzzeichen – 
sofern ich es nicht in meiner Müdigkeit vergesse. Dabei 
bekreuzige ich mich auf Stirn, Mund und Herz… und spre-
che dabei folgende Worte: 
 

 Stirn:  Ich will immer an dich denken. 
 Mund:  Ich will mich immer zu dir bekennen. 
 Herz:  Ich will dich immer lieben. 

 
Diese drei Sätze drücken das aus, was ich mir für den Tag 
und für mein ganzes Leben vornehme und wobei ich Gott 
auch um seine Hilfe bitte. 
 
Wenn ich so in den Tag starte, dann tue ich das mit einem 
besseren und erfüllteren Gefühl, als wenn ich das am Mor-
gen vergesse. Es ist ein anderes Bewusstsein, mit dem ich 
dann den Tag beginne, und ich habe irgendwie auch eine 
für mich spürbare „andere“, intensivere Gemeinschaft mit 
Gott. 
 
Ich mache das Kreuzzeichen nie so „schnell, schnell“ – dann 
lasse ich es lieber bleiben. Wenn ich es mache, dann mit 
vollem Bewusstsein, was es für mich bedeutet:  
das Bekenntnis zu Jesus, der am Kreuz aus Liebe zu uns 
gestorben ist! 

© Sabina Pfeiffer, Maria Enzersdorf 
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02. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

Heiliger Georg, Patrozinium in Merscheid 

 

Samstag  26.04.  
 

16.00 h Merscheid Lobpreisgottesdienst  
mit allen Kommuionkindern und ihren Familien 

 
 

„Komm! 
Wir finden einen Schatz!“ 

 
 
 

 

18.30 h Longkamp Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an  
Irene Theisen, geb. Weber (2. STA), 
Anna Elisabeth Thiel, geb. Ludes (2. STA), 
Gertrud Stein (1. JG) und Alois Stein 

 

Sonntag  27.04.  
 

09.30 h Merscheid Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Georg 
Im Gedenken an die Lebenden und Verstorbenen  
des Pfarrbezirkes und der Ortsgemeinde Merscheid, 
Gertrud Reichert (4. JG) und Enkelin Petra 
Pfarrer Anton Kasper, Pfarrer Johann B. Schon 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.00 h Monzelfeld Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Karl Heinz und Margarethe Wagner, 
Pfr. Hans Joachim Rupp 

 

18.30 h Horath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Manfred Rentmeister (1. JG) 

 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Montag  28.04. der 2. Osterwoche 
 

18.30 h Rapperath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Rudolf und Mathilde Stein, 
Karl und Maria Leis  
sowie Rosa Koch und Sohn Gerhard 

 

19.30 h Longkamp Bibelgespräch (in der Sakristei) 
 

Dienstag  29.04. Hl. Katharina von Siena 
 

18.30 h Horath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Pfr. Fritz Schmitt und Maria Schäfer 

 

Mittwoch  30.04. Hl. Pius V. 
 

17.00 h Gonzerath Probe für die Erstkommunion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag  01.05. Domweihfest  
 

21.00 h Trier 
Hoher Dom 

Prolog zu den Heilig Rock Tagen 2025: 
Abendlob mit dem „Credo“ 
aus der H-Moll-Messe von J. S. Bach 

 

Freitag  02.05. Gedenktag des Hl. Rocks 
 

17.00 h Trier 
Hoher Dom 

Heilig Rock Tage 2025: 
Pontifikalamt zur Eröffnung  
Predigt: Jean Claude Kardinal Hollerich  

 

17.00 h Haag Probe für die Erstkommunion 
 

18.30 h Kommen Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Edmund Weber 
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Heilig Rock Tage 2025:  
Begrüßung und Einladung von Bischof Dr. Stephan Ackermann 

 

Liebe Pilger*innen,  
liebe Besucher*innen der Heilig-Rock-Tage, 

 
Das ist unglaublich! Hinter diesem Ausruf kann Vieles 
stehen: Erstaunen und Ablehnung. Glaube und Zweifel. 
Über das, was un-glaublich ist oder un-glaublich er-
scheint, kann man daher auch vortrefflich streiten. Wir 
haben unser Bistumsfest unter das Leitwort: 
 

„Unglaublich: Ich glaube” 
 

gestellt und erinnern damit an ein Ereignis, das sich vor 1.700 Jahren in Nizäa, einem 
Ort etwa 150 km südlich vom heutigen Istanbul, ereignet hat: das erste Ökumenische 
(also die ganze Kirche umfassende) Konzil der Kirchengeschichte, das Kaiser Konstantin 
der Große im Jahr 325 einberief. 
 

Für die Heilig-Rock-Tage ist das ein gutes Leitwort, denn das Ergebnis des Konzils, das 
Glaubensbekenntnis von Nizäa, wirkt nach. Es ist das erste Glaubensbekenntnis, auf 

das sich bis heute alle christlichen Konfessionen 
berufen. Das Leitwort will uns dazu anregen, uns 
zu fragen:  
Wer ist Jesus – für unsere Gesellschaft, für un-
sere Kirche, für mich ganz persönlich? Der Chris-
tus? Der Sohn Gottes? Der Lehrer? Ein Vorbild? 
Ein Impulsgeber für eine sozial gerechte Welt? 
Welche Relevanz hat Jesus von Nazareth für mein 
Leben?  
 

Die 25. Heilig-Rock-Tage geben uns reichlich Ge-
legenheit, uns mit dieser Frage auseinanderzu-
setzen: in Gottesdienst und Gebet, in der Ausei-
nandersetzung mit bildender Kunst und Musik, im 
Austausch und Dialog. Wie jedes Jahr finden Sie 
bekannte Angebote und neue Veranstaltungsfor-
mate in unserem Programm.  
Ich lade Sie herzlich ein, vom 1. bis 11. Mai 
nach Trier zu kommen und freue mich auf die Be-
gegnungen mit Ihnen! 
 

Ihr Bischof Dr. Stephan Ackermann 
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Samstag  03.05. der 2. Osterwoche  
 

20.00 h Trier 
Hoher Dom 

Heilig Rock Tage 2025: 
Taize - Gebet  

 

03. Sonntag der Osterzeit 
Erstkommunionfeiern in Gonzerath und Haag: 

„Komm! wir finden einen Schatz!“ 

 

Sonntag  04.05.  
 

09.30 h Gonzerath Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 
Im Gedenken an LV Angehörige der Kommunionkinder 
sowie an Manfred Gnad, 
Joachim Lieser 

 

11.00 h Haag  Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 
► mitgestaltet vom Kirchenchor 

Im Gedenken an LV Angehörige der Kommunionkinder  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.30 h Monzelfeld Taufe des Kindes Levin Klein 
 

20.30 h Longkamp Gottesdienst zur Mondscheinzeit 
 

Eucharistiefeier mit Marienlob 
 

► mit im Dienst der Verkündigung: 
Pia Stahl, Gemeindeassistentin 

  

►musikalische mitgestaltet von 
Melanie Falk, Sopran,  

und Josef Thiesen, Orgel 
 

Im Gedenken an Hermann Hammes 
 

Kollekte für die Hohe Domkirche,  
Diasporagabe der Kommunionkinder  

und für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Montag  05.05. der 3. Osterwoche 
 

ab 15.00 h 
 
17.00 h 

Trier 
 
Hoher Dom 

Heilig Rock Tage 2025: 
Dank Für Paare, die ein Jubiläum feiern! 
Eucharistiefeier als Pontifikalamt  

 

17.45 h Rapperath Hauskommunion 
 

18.30 h Rapperath Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Leni und Willi Ludwig  

 

18.30 h Haag Marienandacht 
 

Dienstag  06.05. der 3. Osterwoche 
 

17.00 h Gonzerath Marienandacht (an der Marienkapelle) 
 

18.30 h Merscheid Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Pfr. Anton Kasper,  
Pfr. Johann B. Schon 

 

Donnerstag  08.05. der 3. Osterwoche 
 

10.00 h Longkamp Hauskommunion 
 

18.30 h Monzelfeld Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Günter Degen und Tochter Martina 
Pfr. Kurt Frech 

 

Wallfahrtstag in Berglicht: 
 

Eröffnung der Wallfahrt  
zur Muttergottes auf dem Berge 

 

18.30 h 
19.00 h 

Berglicht  
Zeit der Stille 
Eucharistiefeier – Wallfahrtsamt zur Eröffnung  

 

Freitag  09.05. der 3. Osterwoche 
 

17.00 h Longkamp Probe für die Erstkommunion 
 

18.30 h Elzerath Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Rudolf Mörschbächer und  
LV der Familie Mörschbächer – Adams, 
Pia Bauer, Anemone und Stephan Thomè, 
Werner Steffen, Heinrich Wessel und Angelika Sorhage 
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04. Sonntag der Osterzeit 
Weltgebetstag um geistliche Berufungen  

Erstkommunionfeiern in Gonzerath und Haag: 
„Komm! Wir finden einen Schatz!“ 

 

Samstag  10.05.  
 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend mit Marienlob 
► mit im Dienst der Verkündigung: 

Pia Stahl, Gemeindeassistentin 
Im Gedenken an Herbert Klein, 
LV Angehörige der Familie Schmitt – Berg, 
LV der Familien Alt – Philippi – Moseler, 
sowie im Gebetsanliegen  
zu Ehren des Hl. Josef, den Erzengeln und Engeln 

 

Sonntag  11.05.  
 

09.30 h Merscheid  Eucharistiefeier mit Marienlob 
► mit im Dienst der Verkündigung: 

Pia Stahl, Gemeindeassistentin 
Im Gedenken an Hermann Leuck (9. JG)  
und LV Angehörige, 
Waltraud und Heinz Roth, sowie  
LV Angehörige der Familien Marx – Müller – Mergener, 
Ewald und Franziska Rummel, 
Peter und Amalie Spieß, 
sowie Schwester Elisabeth Lobisser 

 

11.00 h Longkamp Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 
► mitgestaltet vom Kirchenchor 

Im Gedenken an LV Angehörige der Kommunionkinder  
 
 
 
 
 

18.00 h Trier 
Hoher Dom 

Abschlussvesper der Heilig Rock Tage 2025 
 

18.30 h Horath Eucharistiefeier mit Marienlob  
► mit im Dienst der Verkündigung: 

Pia Stahl, Gemeindeassistentin 
Im Gedenken an Josef Münster und Leo Wirz  

Diasporagabe der Kommunionkinder und 
Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Montag  12.05. der 4. Osterwoche 
 

11.00 h Monzelfeld Redaktionsschluss Pfarrbrief 
 

18.30 h Rapperath Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Michael Weiner 

 

18.30 h Haag Marienandacht 
 

Dienstag  13.05. Unserer Lieben Frauen von Fatima 
 

09.00 h Haag Kirchenraumerfahrung für das 2. Schuljahr 
 

17.15 h Horath Hauskommunion 
 

18.30 h Horath Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gebetsanliegen zum hl. Josef in einem besonderen 
Anliegen für Familie Bastian – Daniel 

 

Donnerstag  15.05. der 4. Osterwoche 
 

09.00 h Longkamp Kirchenraumerfahrung für das 2. Schuljahr 
 

17.00 h Monzelfeld Marienlob (an der Marienkapelle auf der Windschnur) 
 

18.30 h Longkamp Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Pfr. Kurt Frech, 
Stefan und Willi Keitgen, Michael und Herwig Weiner,  
Friedholf und Maria Böker, 
Elisabeth und Heinrich Melchert, 
Heinrich, Hubert, Franz und Josef Hügelmeyer   

 

Freitag  16.05. Hl. Johannes Nepomuk 
 

10.00 h Monzelfeld Hauskommunion 
 

17.30 h Heinzerath Hauskommunion 
 

18.30 h Heinzerath Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Karl Resch (1. JG), 
Marianne Paulus, geb. Gorges und LV Angehörige, 
Eheleute Alois und Rosa Schabbach  
sowie LV Angehörige, 
Hedwig Schmitz und LV der Familie Schmitz – Greber, 
Cilli und Rainer Schabbach 
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05. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag  17.05.  
 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend (Pfr. M. Biegel) 
Im Gedenken an Josef und Josefa Knob, 
Martina Gorges, 
LV Angehörige der Familie Marx – Jonas 

 

Sonntag  18.05.  
 

08.15 h 
08.30 h 

Longkamp 
Monzelfeld 

Abfahrt zur Tagesfahrt der Kirchenchöre  
Nach Junglinster / Luxemburg  

 

09.30 h Merscheid Eucharistiefeier (Pfr. M. Biegel) 
Im Gedenken an Hermann – Josef Staudt (5. JG)  
und Agnes Staudt, 
Monika Roth (13. JG), sowie Alfons Roth,  
Heinz und Waltraud Roth und LV, sowie Therese Ody, 
LV der Familie Alfred und Monika Marx, 
Manfred Koch 

 

10.45 h Junglinster Eucharistiefeier mit Abbe Nico Jans 
► mitgestaltet von den Kirchenchören 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.00 h Rapperath Eucharistiefeier (Pfr. M. Biegel) 
Im Gedenken an Manfred Gnad (2. JG), 
Agnes Moseler (4. JG), 
Franziska Bernard, 
sowie im Gebetsanliegen zur Muttergottes  
für Familie Steinbach – Schemer 

 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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„Ein stiller Winkel“ 
 

Die heilige Edith Stein schrieb in einem ihrer Texte „Es kommt nur 
darauf an, dann man zunächst einmal einen stillen Winkel hat, in 
dem man mit Gott so verkehren kann, als ob es sonst nichts gäbe, 
und das täglich" (Edith-Stein-Werkausgabe VIII). 
 

Ein stiller Winkel bei Gott – ja, das wäre schön. Der Satz trifft auf 
mein Bedürfnis nach Ruhe und Sammlung. Er trifft auf meine Sehn-
sucht nach Geborgenheit und Gottesnähe. 
 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich den stillen Winkel zu suchen: einen 
besonderen Ort in der Natur, eine Kirche oder vielleicht die Ruhe 
beim ersten Kaffee am Küchentisch, bevor die Familie wach wird. 
 

Manch einer hat vielleicht auch die Möglichkeit, wie ich, sich einen 
„Herrgottswinkel" einzurichten. Symbole meines Glaubens finden 
sich da: ein Kreuz, eine Kerze, eine Erinnerung an eine Wallfahrt  
 

Einen stillen Winkel zu HABEN, ist mitunter nicht die Herausfor-
derung. Schwer ist, an diesem Ort auch wirklich zu SEIN.  
 

Den ersten Schritt, äußere Ablenkungen in den Griff zu bekommen, 
habe ich geschafft – und dann sitze ich da. 
 

Ganz da zu sein, mich selbst in meiner Unruhe auszuhalten, das ist 
die tägliche Übung! Und manches Mal bin ich weit weg davon, mich 
ernsthaft mit Gott in Verbindung zu setzen. 
 

Allerdings ist das Beste dabei:  
Gott weiß längst, was wir brauchen, bevor es uns auch nur bewusst 
wird. ER ist längst da!  
Er setzt sich mit mir hin „als ob es sonst nichts gäbe". Ganz in Ruhe. 
Gott übt täglich mit. 

© Esther Dufner, Köln 
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Montag  19.05. der 5. Osterwoche 
 

18.30 h Haag festliche Marienandacht 
 

Dienstag  20.05. der 5. Osterwoche 
 

15.30 h Gonzerath Hauskommunion 
 

17.00 h Gonzerath Marienandacht an der Marienkapelle 
 

18.30 h Merscheid Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an LV des Pfarrbezirks Merscheid 

 

Donnerstag  22.05. der 5. Osterwoche 
 

18.30 h Monzelfeld Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Diakon Günter Gierend  
und Ehefrau Annemarie  

 

Freitag  23.05. der 5. Osterwoche 
 

17.45 h Kommen Hauskommunion 
 

18.30 h Kommen Eucharistiefeier mit Marienlob 
Im Gedenken an Gerthilde Kaiser und Heinz Kaiser 

 

Samstag  24.05.  
 

11.00 h 
 
anschl. 

Monzelfeld Wortgottesdienst (im Kindergarten) 
zur Eröffnung des Kindergartenfestes 
Kindergartenfest für jung und alt! 
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06. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag  24.05.  
 

18.30 h Longkamp Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Dieter Conrad  
und LV Angehörige der Familie Conrad – Weber,  
Lars Conrad, 
LV Angehörige der Familie Kolz – Adams, 
Eheleute Helmut und Cäcilia Schneider, 
Wolfgang Henschel und LV Angehörige 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag  25.05.  
 

09.30 h Gonzerath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Gertrud Beicht (JG) und Adolf Beicht, 
LV Angehörige der Klausenpilger, 
Leo und Franziska Schmitt, Erich Mettler, 
Norbert Philipps, Alfons Bohr und Tochter Petra 

 

11.00 h Monzelfeld Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Hans und Katharina Knatsch, 
Margaretha Groß, 
Felix und Ursula Schommer  

 

14.30 h Monzelfeld Taufe des Kindes Mats Krämer 
 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Woche Ort Ewiges Licht für: 

 

14.04. bis 20.04.2025 
 Elzerath Stephan Thomè 

Gonzerath Familie Schneider – Nau und LV 
Haag Toni Klingeler 
Heinzerath Karl Resch und Familie 

Resch – Lemmermeyer 
Horath Familie Schemer – Jörg 
Longkamp Franz Josef Kaiser 
Monzelfeld Sebastian Schemer 
Merscheid Familie Marx – Klunk 
Rapperath Peter Bernard 

 

21.04. bis 27.04.2025 
 Elzerath David, Norbert und 

Verstorbene der Familie Adamczyk 
Gonzerath Familie Klingel – Friedrich 
Haag Pfarrer Josef Pöck und Maria Thömmes 
Heinzerath LV Familie Schabbach – Marx 
Horath Pfarrer Dieter Koster  
Longkamp Peter Zehren 
Monzelfeld LV Familie Klein – Loch 
Merscheid Familien Licht – Wiedermann – Bernard 
Rapperath Gerhard und Mathilde Moseler 

 
 

28.04. bis 04.05.2025 
 Elzerath Rudolf Mörschbächer  

und LV Angehörige  
Gonzerath LV der Familie Schneider – Schmitt 
Haag Pfarrer Johannes Pöck 
Heinzerath Josef Schmitz 
Horath Josef Münster  
Longkamp Cäcilia Schneider und Geschwister 
Monzelfeld LV Familie Schmitt – Frenzer 
Merscheid Egon Flesch 
Rapperath Dominik Graf 
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Woche Ort Ewiges Licht für: 

 

05.05. bis 11.05.2025 
 Elzerath Werner Steffen  

Gonzerath LV der Familie Lamberty 
Haag LV der Familien Alt - Philippi  
Heinzerath Siegfried und Klaus Pink 
Horath Familie Grewer – Bastian 
Longkamp für den Frieden 
Monzelfeld Marita und Herbert Elsen u. LV 
Merscheid Gisela und Gerhard Marx 
Rapperath Werner und Else Gnad 

 

12.05. bis 18.05.2025 
 Elzerath Heinrich Wessel und Angelika Sorhage  

Gonzerath Monika und Eberhard Kappes  
Haag Petra Reichert  
Heinzerath Familien Bastian – Schabbach – Staudt 
Horath Leo Wirz  
Longkamp Lars Conrad 
Monzelfeld für schwerstkranke Menschen 
Merscheid Zu Ehren des Hl. Geistes 
Rapperath Ernst Martini 

 

 
 

19.05.2025 bis 25.05.2025 
 Elzerath David, Norbert und 

Verstorbene der Familie Adamczyk 
Gonzerath Hans Peter und Felizitas Emmerich  
Haag Pfarrer Matthias Biegel 
Heinzerath Familie Krob – Jakobs 
Horath Michael Weiner 
Longkamp Paul Hermann Bergweiler 
Monzelfeld LV Familie Leim – Reinhard 
Merscheid Schwester Blandine  

und zur immerwährenden Hilfe 
Rapperath Adolf Brück und Anna Breidt 
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Regelmäßige Termine in den Pfarrbezirken 
 

Tag Ort Uhrzeit Veranstaltung Raum 

     

Montag 
Long-
kamp 

19.30 h 
Bibelkreis 

(letzter Montag 
im Monat) 

Werktagskapelle 

     

Dienstag 

Long-
kamp 

14.30 h 
Longkamper Treff  
(erster Dienstag 

im Monat) 
Gemeindehalle 

Horath 14.30 h 
Seniorentreff 
(1. Dienstag  
im Monat) 

Altes Pfarrhaus 

Mer-
scheid 

19.00 h Probe Singkreis Sakristei 

     

Mittwoch 
Long-
kamp 

20.00 h Kirchenchorprobe Gemeindehalle 

     

Donnerstag 

Monzel-
feld 

20.00 h Kirchenchorprobe Pfarrheim 

Kommen 14.30 h 

Begegnungsnach-
mittag  

(dritter Donners-
tag 

im Monat) 

Gemeindehaus 

     

Freitag 

Long-
kamp 

17.00 h Tanzkreis 
Proberaum der 
Gemeindehalle 

Haag 
 

17.00 h 
Öffnung  

der Pfarrbücherei 

Jugendheim 

19.30 h Kirchenchorprobe 

 



 

27 

Bankverbindungen der Kirchengemeinde 

 

Bankverbindungen der Kirchengemeinde! 
KONTOINHABER: 

Kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf  
St. Christophorus 

 

   BANK:   PAX Bank 
   IBAN:    DE51 3706 0193 3002 2010 02 
   BIC:    GENODED1PAX 
 

   BANK:   Sparkasse Mittelmosel 
   IBAN:    DE76 5875 1230 0000 0639 41 
   BIC:    MALADE51BKS 
 

   BANK:   VR-Bank Hunsrück-Mosel 
   IBAN:    DE71 5706 9806 0000 5253 76 
 

Spendenquittungen  
 

Information zum Thema Spendenbescheinigungen: vergangenen Dezember wurden 
die Katholischen Kirchengemeinden seitens des Bistums darauf hingewiesen, dass ab 
01. Januar 2025 von den Rendanturen (im Auftrag der katholischen Kirchengemein-
den) nur noch formelle Spendenquittungen ausgestellt werden, die den Betrag von 
300,- Euro übersteigen (gem. § 50 Abs. 4 S. 1 Nr. 2 EStDV). Für die Spender mit 
Beträgen unterhalb 300,- Euro ändert sich, dass die einfachen Zahlungsbelege oder 
Zahlungsnachweise (Kontoauszug oder Quittung) ausreichen, um die Spende steuer-
lich geltend zu machen. 

 

Blumenschmuck  
zum Osterfest und für die Marienaltäre 

 

Es gehört zu den besonderen Blickfängen, wenn die 
Kirchen und Kapellen zum Osterfest und im Monat 
Mai der Marienaltar in besonderer Weise geschmückt 
sind. Es ist Ausdruck von Freude und auch Verbun-
denheit!  
Wer gerne etwas zum Blumenschmuck an Ostern 
oder für den Marienaltar im Mai beitragen möchte, 
kann gerne Blumen und oder auch Geld spenden.  
Vielen herzlichen Dank im Voraus! 
  



 

28 

Bußgang der Männer zum „Großen Herrgott“ 
 

Am Palmsonntag, dem 13.04.2025 sind alle Männer herzlich zum Schweige – 
Bußgang an den „Großen Herrgott“, einer Kapelle am Ortsrand der Gemeinde 
Rapperath, eingeladen. 
 Ab 17.00 h ist Gelegenheit zur Beichte  
 Um 18.00 h beginnt die Feier der Eucharistie mit Palmweihe in der Pfarr-
kirche, zu der alle Gemeindemitglieder sehr herzlich willkommen sind. Leider konnte 
in diesem Jahr kein Prediger / keine Predigerin gewonnen werden. Deshalb über-
nimmt Pastor M. Weilhammer in diesem Jahr diese Aufgabe.  
 Im Anschluss beginnt der traditionelle Schweigebußgang der Männer zu 
der Kapelle „Großer Herrgott“. Zum Abschluss ist dort eine Meditation zum Kreuz.  
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle freiwilligen Helfer, die sich für den Erhalt des 
„Großen Herrgott“ einsetzen. Es ist schön, dass es diesen besonderen Ort gibt, der 
die Menschen zum Moment des Rastens vom Alltag und zum Beten einlädt.  
Für weitere Spenden zur Erhaltung und der anstehenden Renovierung des „Großen 
Herrgottes“ und der kleinen angrenzenden Marienkapelle schon jetzt auch ein Wort 
des Dankes! 

Bankverbindung mit Stichwort: „Restaurierung Großer Herrgott!“ 
Kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 

DE51 3706 0193 3002 2010 02 / GENODED1PAX 
 

Pilgerfahrt Bistum Trier 2025 nach Lourdes 

 

Das Bistum Trier bietet eine Pilgerfahrt nach Lourdes vom 12. bis 18. Oktober 2025 
als Busreise und vom 14. bis 16. Oktober als Flugreise (Direktflug ab Luxemburg) 
an. An dieser Wallfahrt können auch Pflegebedürftige ohne eigene Begleitung teil-
nehmen. Geistliche Leitung: Generalvikar Dr. Ulrich Graf von Plettenberg und Pfar-
rer Joachim Waldorf (Geistlicher Leiter der Pilgerfahrten des Bistums Trier). 
Auf der Homepage des Bistums finden Sie die jeweilige Ausschreibung:  
Wallfahrten | Glaube & Seelsorge im Bistum Trier (bistum-trier.de) Bei Interesse 
oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bischöfliche Generalvikariat, Pilger-
fahrten Bistum Trier, Tel.: 0651/7105-592, E-Mail: pilgerfahrten@bistum-trier.de 
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Kommunionkinder 2025 
„Komm! Wir finden einen Schatz!“ 
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Erstkommunion 
 

In diesem Jahr finden die Feiern zur Erstkommunion wie folgt statt: 
 

 

„Komm! Wir finden einen Schatz! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für das Jahr 2026 sind folgende Termine vorgesehen, als erster und unverbindli-
cher Vorschlag. Die Anzahl der Erstkommunionfeiern ist immer abhängig von der 
Anzahl der Kinder, die zur Erstkommunion gehen werden. Genaueres im Oktober 
2025. Danke für Ihr Verständnis. 
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Kirchenschließung / Kirchenniederlegung  
 

Immer wieder hört Mann und Frau von Kirchen, die aus unterschiedlichsten Grün-
den geschlossen, aufgegeben, umgewidmet oder abgerissen und damit niederge-
legt werden. Kirchengebäude werden als Gotteshaus nicht mehr gebraucht – das 
war zu allen Zeiten und in allen Jahrhunderten so. Und meistens, ist es weit weg 
und betrifft einen nicht so direkt.  
Pastor Markus Weilhammer und viele Christen in Bad Neuenahr – Ahrweiler muss-
ten aber nun endgültig Abschied nehmen von der Kirche St. Pius X. Die Flut hat 
großen Schaden angerichtet und das Kirchengebäude, das Pfarrheim, Pfarrhaus und 
den Kindergarten unbrauchbar gemacht. Während der Kindergarten wieder aufge-
baut wird, ist das Pfarrheim schon abgerissen worden und jetzt trifft dieses Schick-
sal auch die Kirche und das Pfarrhaus. Leider konnte bisher kein Investor gefunden 
werden. Nachdem die Wassermassen der Flut die Kirche defacto profaniert haben, 
wurde am 05. April der offizielle und rechtliche Schritt vollzogen. Damit ist die Kirche 
St. Pius X. samt Pfarrzentrum nach gut 60 Jahren Geschichte.  
An dieser Stelle die Worte und Gedanken von Pastor M. Weilhammer für das Kon-
dolenzbuch anlässlich dieses Ereignisses: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirche St. Pius X., Bad Neuenahr - Ahrweiler 
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Worte zum Abschied… und über den Abschied hinaus! 
„Ohne St. Pius, das Kirchengebäude und auch die Pfarrei, wäre ich heute 
nicht das, was ich bin – als Mensch, als Christ und auch als Priester in 
dieser Welt, unter und mit den Menschen dieser Tage und in dieser Kir-
che!“ 
… im Blick auf den Abschied vom Kirchengebäude der Piuskirche hat sich dieser 
Satz mit großer Dankbarkeit und vielen Erinnerungen, aber auch mit Wehmut und 
Trauer in meinem Kopf eingeprägt! 
… natürlich ist der Tag meiner Primiz in dieser Kirche am 11. Juli 1993 für mich 
ganz persönlich die bleibende Erinnerung und einer der prägenden Höhepunkte in 
meinem Leben von fast 60 Jahren. Mit den Worten der Osterbotschaft aus dem 
Lukasevangelium „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten!“ bin ich damals 
als Neupriester in diesen Dienst mit einem bewegenden Gottesdienst in St. Pius 
gestartet. Bis beute begleiten mich diese Worte im Leben und im Alltag! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch wenn ich von der Piuskirche schreibe und an die Struktur der ehemaligen 
Pfarrei St. Pius dabei denke, ist eines dabei das Allerwichtigste: die Menschen! 
Die Menschen, die die Pfarrei und das Gebäude mit Leben erfüllt haben. Ohne diese 
vielen Menschen wäre die Struktur tot und das Gebäude leer!  
Deshalb gilt an dieser Stelle mein Dank so vielen Menschen, die hier an der Grenze 
zwischen Bad Neuenahr und Ahrweiler und Bachem das Leben als Christen in und 
um und für St. Pius gestaltet, geprägt und auch verändert haben.  
Und so wie sich das Gesicht des Kirchengebäudes St. Pius vor allem im Inneren in 
den 60 Jahren immer wieder verändert hat, so hat sich das Leben in und um St. 
Pius in diesen Jahrzehnten bis zur Pandemie und der Flut und auch danach verän-
dert. St. Pius und seine Menschen waren 1967 andere und anders als in den acht-
ziger Jahren oder im Jahre 1993 – dem Jahr mit meiner Primiz – oder in den Tagen 
der Flut und danach oder in diesen Tagen beim Abschied vom Kirchengebäude. 
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So wie die Menschen und Christen sich verändert haben, so hat sich Welt, Gesell-
schaft und auch eben St. Pius verändert. So vieles hat sich in den gut 60 Jahren 
verändert! Ob es früher besser war, ist schwer zu sagen, es war eben anders. 
Die Menschen und Christen aus und in St. Pius haben mich zu dem Menschen und 
dem Priester gemacht, der ich heute, 32 Jahre nach meiner Priesterweihe, bin. Viele 
Ereignisse, Feste und Gottesdienste, aber und vor allem viele Menschen – hier 
denke ich dankbar an die vielen Seelsorgerinnen und Seelsorger vor Ort – in meiner 
Kinder- und Jugendzeit haben mich bis heute geprägt.  
Dankbar denke ich, dass ich – weil ich St. Pius und seine Menschen miterleben 
durfte – noch heute als Priester in und mit dieser Kirche unterwegs bin – auch wenn 
sich so vieles verändert hat.  
Was bleibt, wenn irgendwann das Kirchengebäude nicht mehr so markant an der 
Stelle in der Schützenstraße steht?  
Ich denke, da bleibt, gestärkt aus der dankbaren und auch schmerzhaften Erinne-
rung, Christen und Christinnen, die sich – bedingt durch tragische Ereignisse und 
große Veränderungen in Gesellschaft und Kirche – dieser Zeit mit ihren Herausfor-
derungen stellen, um immer wieder laut und auch leise zu bezeugen:  

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten! ER lebt!“ 
Ein Gebäude untersteht dem Lauf der Geschichte von Aufbau, Ausbau, Umbau und 
eben auch Abbau. Eine Struktur – wie die Pfarrei – ist nur eine zeitlich begrenzte 
Erscheinung, aber die Botschaft vom lebendigen Gott in Jesus Christus bleibt. Sie 
gilt es unter anderen Vorzeichen weiterzutragen, eben anderen Strukturen, und 
Räume mit christlichem Leben, wie es mal in St. Pius war, zu erfüllen und zu bele-
ben. Das Gesicht der Welt in Bad Neuenahr – Ahrweiler zum Leben von Gott her zu 
verändern, ist weiterhin gefordert und angesagt, mit und durch die Botschaft des 
Auferstandenen!  
Das Kreuz in St. Pius mit dem jugendlichen Korpus des Christus, der die Auferste-
hung und das Leben augenscheinlich vorwegnimmt, macht das deutlich. Es ist keine 
leichte, aber eine besondere Darstellung – auch für den Moment des Abschiedneh-
mens und darüber hinaus. 
Vielleicht können wir hier von der Muttergottesfigur in St. Pius – diese Darstellung 
hat mich immer besonders bewegt – lernen: Demütig liebend reicht sie – dieses 
einfache, schlichte Mädchen – dem Betrachter, dem Beter, dem Menschen ihr ge-
genüber ihr Kind – Jesus Christus, der Herr – entgegen: „Nimm dieses, mein 
Kind und trage IHN mit der Botschaft der Liebe Gottes in diese Welt und 
zu den Menschen!“  
Es gibt noch viel zu schreiben und zu sagen, aber an dieser Stelle soll einfach ein 
Punkt gesetzt sein. 
Mit der Bitte um den Segen Gottes für uns alle, auf die Fürsprache der Muttergottes 
und des Hl. Papstes Pius X. verbleibe ich in dankbarer Erinnerung, mit Wehmut und 
Trauer, aber auch einem zuversichtlichen Blick in die Zukunft  

Ihr / Euer Markus Weilhammer, Pfr. 
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Kath. Kirchengemeinde 
Am Haardtkopf St. Christophorus 

 

St. Andreas Longkamp, St. Antonius Gonzerath, St. Bartholomäus Horath, 
St. Cosmas und Damian Elzerath, St. Georg Merscheid, St. Kunibert Haag,  

St. Peter und Paul Heinzerath, St. Stephanus Monzelfeld, 
St. Valentin Kommen, St. Wendalinus Rapperath 

 
 
 

Seelsorge: 
 

Markus Weilhammer, Pfarrer 
(Tel.: 06531 / 8533 oder 0152 09264601) 
E-Mail: markus.weilhammer@bgv-trier.de 

 

Dorothea Berresheim, Gemeindereferentin 
(Handynr.: 0151 58164676) 

E-Mail: dorothea.berresheim@bgv-trier.de 
 

Pfarrbüro Monzelfeld: 
 

Anita Donell, Sekretärin 
E-Mail: anita.donell@bistum-trier.de 

 

Kirchstraße 12, 54472 Monzelfeld 
(Tel.: 06531 / 8533) 

 

E-Mail: pfarrbuero-monzelfeld@t-online.de 
Homepage: katholisch-am-haardtkopf.de 

Öffnungszeiten: montags bis donnerstags von 09.00 h bis 13.00 h 
 

 

Der nächste Pfarrbrief umfasst  
den Zeitraum vom 24.05. bis 09.06.2025.  

Der Redaktionsschluss ist am Montag, dem 12.05.2025, 11.00 h 

Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 

DE51 3706 0193 3002 2010 02 / GENODED1PAX 
 
 

Impressum: 
Hrsg.: Pfarrbüro der  

kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 
VisdPR: Pfr. Markus Weilhammer 

Bildernachweis: Pfarrbriefservice, Wikipedia, private Fotos, gott.net 
Druckerei: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen  
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Gebet zu den Heilig Rock Tagen 2025 
 
 

Ich glaube, 
weil ich dann aufrecht auf festem Boden stehe, 

weil ich so nicht nur um mich selbst tanze 
weil ich dann meine Notlügen und Ausflüchte verabschiede, 

und mich als echt und wahrhaftig erkenne. 
 

Ich glaube, 
weil ich dann meine Welt gestalte, so wie ich kann, 

weil mir so andere in ihrer Verschiedenheit willkommen bleiben, 
weil ich dann hellwach den Mund aufmache, 

wenn es darauf ankommt. 
 

Ich glaube, 
weil ich dann meine listigen Ängste zähme, 

weil ich so meinen Blick weite, immer wieder, 
weil ich dann nicht so todernst lebe, 

und mich und euch mit Humor ertrage. 
 

Und das alles nur weil der Ewige, 
gepriesen sei sein Name, 

unglaublich fest an mich glaubt. 
 

Stephan Wahl,  

Priester und Poet in Jerusalem 
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